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e mit überflüssigem Kürzungsstrich über en. 

/ Ende von S. 384. 

g wirlen mit Kürzungsstrich über en. 

/ Zu denen von Richenstein s. vorangehende Vrkunde. 

2 Sennwald, Bezirk Werdenberg, Kl. St. Gallen. 

3 Möglicherweise nach einem Rüti auf Gebiet von Sennwald (z.B. nord-
wesll. Sax-Frischenberg) oder nach Rüthi, Bez. Oberrheintal benannt. 

4 Bühl zwischen Sennwald und Lienz; vgl. auch den Familiennamen 
Bühler zu Mauren und Triesenberg. 

5 Vgl. das abgegangene Triesnerberger-Geschlecht Brunner. 

6 = Adelheid. 

7 In der vorangehenden Urkunde gaisgerin; hier ist aber gewiss das west­
lich Bühl an der Nordgrenze von Sennwald gelegene Gass gemeint. 

8 Vgl. die abgegangenen Bürkle und Bürkli zu Schaan und Vaduz. 

9 Peter von Vilters (Bez. Sargans) auch oben in Nr. 31 vom 23. Juni 1338. 

10 Vgl. den Familiennamen Walch zu Ruggell und Vaduz. 

11 Hohenems, Vorarlberg. 

12 Vgl. vorangehende Nr. Anni. 19. 

13 Unterstein, Gemeinde Sennwald, zwischen Sennwald und Lienz, westlich 

von Gass gelegen. 

39. Feldkirch, 1356 Februar 15. 

Ruedi Ammann von Feldkirch verkauft dem Alber Vaistli seinen Hof zu 

Furgs bei Schaan. 

Ich Rudi" amrnan' Burger ze veltki lch, kund vnd vergich an 

disem6 offenen" brief, allen den die in ansenhent odfer hörent^ d I lesen, 

daz'ich reht' vnd redlich ze köffen*'geben havn * , den höff' ze furgs 2 

minü reht'die dar'zfuj'horent', defr da gelegen \%\.)m I ze Schan", 

dem beschaiden man albern fa i s l in" , vnd sinen erben ob er (enjwer'' 

(v)m(b)'' drithalb vnd zwainzig pf/unjd Güter vnd gengerr / Co-

stenezzer* müns, der ich gar vnd gentzlich von im geweret' , bin, 

vnd in minen redlichen, nutz komen sint Jch der" / vorgenant R ü d i n 

am man vergich me", vnd min erben ob ich enwer'', daz ich d(e)z vor-


